
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIPF, Frankfurt BBF, Berlin 

Neues aus dem DIPF:  

Portale, Datenbanken, Services 
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Agenda 

• DIPF als Institut der Bildungsforschung und Bildungsinformation 

• Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung 

• Deutscher Bildungsserver 

• Fachportal Pädagogik 

• pedocs: Inhalte, Verlagspartnerschaften, Langzeitarchivierung 

• Bibliometrische Untersuchung der Erziehungswissenschaft 
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Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung 
 

 
Analysefreundliche und forschungsorientierte Aufbereitung von Inhalten 

 

•  Beispiel: Online-Edition des Briefwechsels zwischen Eduard Spranger  und 

 Käthe Hadlich (mehr als 4.500 Briefe, ca. 14.000 Seiten) 

 

• Korrektur gelesener Text, verknüpft mit Namensregister und Abbildungen 

 der originalen Seiten 

•  Zugriffsmöglichkeiten: chronologisches Verzeichnis, Namensregister, 

  Volltextindex 

• Einbindung in das Textarchiv Scripta Paedagogica Online (SPO) 

 

•  Beispiel: Schülerzeichnungen in Pictura Paedagogica Online, bisher 4.000 

 Arbeiten in Pictura Paedagogica Online (PPO) erschlossen 

 

•  Erweitertes Fachpublikum erreichen durch Ausstellungen 

 

 



Bibliothek für Bildungsgeschichtliche Forschung 
 

 

• 

DFG-Projekt: Online-Edition des Briefwechsels zwischen Eduard Spranger und Käthe 
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Briefe, ca. 14.000 Seiten) 
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Abbildungen der originalen Seiten 

• Zugriffsmöglichkeiten: chronologisches Verzeichnis, Namensregister, 

Volltextindex 

• Einbindung in das Textarchiv Scripta Paedagogica Online (SPO) 
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Deutscher Bildungsserver: Portalbündelung 

• Bündelung u. Vernetzung der Internetportale im Zuständigkeitsbereich BMBF, 

KMK 

  (jur. Grundlage: Verwaltungsabkommen zw. Bund u. Ländern (2007); Förderung durch BMBF u. KMK 2008; 

Daueraufgabe des DIPF seit 1.1.2009) 

Ziel:  

• Dauerhafte Verfügbarkeit von Projektergebnissen aus Förderprogrammen des Bundes  

und der Länder (BLK) sowie der aktuellen  Programme der Kultusministerkonferenz (KMK ) 

• Hosting Internetpräsenz des nationalen Bildungsberichts 

 

 

• Vernetzung mit Landesbildungsservern: Kooperationsprojekt ELIXIER (Elaborated 

Lists in XML for Internet Educational Resources): Content-Sharing-Tool von DBS und Landesbildungsservern 

Ziel: 

• Nachnutzbarkeit von Content des DBS und seiner Verbundportale durch die Bildungsserver der Länder 

• Rechtlich abgesicherte Verfügbarkeit regional generierter Ressourcen in überregionalen Kontexten 
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Web 2.0/Social Software im Deutschen 

Bildungsserver 

 • Bisher aktiver Input in die Datenbanken des DBS durch Nutzerinnen und Nutzer 

durch Meldesystem (Ressourcen, Publikationen, Veranstaltungen) 

• Zusätzliche Partizipationsmöglichkeit und direkter Austausch über 

professionelle Fragen, praxisbezogene Problemstellungen oder aktuelle 

Bildungsthemen   

 

• Wikis 

• Blogs 

• Podcasts/Chats 

• Social Bookmarking 
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Social Software im Deutschen Bildungsserver : 

Podcasts/Chats 

• Audiovisuelle Dokumentation von bildungsrelevanten Veranstaltungen: Vorträge, Konferenzen, 

Messen, Podiumsdiskussionen mit Podcasts und Vidcasts 

• Moderierte Chats mit Bildungsexperten über aktuelle Themen; sehr direkte Form der Beteiligung 

im Rahmen des (virtuellen) Auskunftsdienstes 
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Fachportal Pädagogik – Neues und 

Planungen 

• Open Access:  

 FIS Bildung Datenbank ist ab 1.1.2010 kostenfrei nutzbar 

 

• Aktualität:  

   FIS Bildung ist fast tagesaktuell bei Pedocs-Inhalten und Autorenmeldungen (2400 

 Autorenmeldungen 2009) 

 

• Interdisziplinäres: 

Metasuche: Daten der GESIS (sozialwissenschaftliche Literatur- und Forschungsdaten) sowie 

Teile von Psyndex (psychologische Literaturdaten) des ZPID werden direkt suchbar aus dem 

Fachportal 

 

• Internationales:  

Metasuche: Lizenzabschluss mit ERIC (1,2 Mio Datensätze; 100 000 Volltexte), laufende 

Aktualisierung  Integration in Fachportal 2. Jahreshälfte, sprachübergreifende Suche  
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20 Datenbanken in 

Metasuche 
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Fachportal Pädagogik – Themenkatalog 

 

• Neuaufbau der Inhalte zusammen mit dem Deutschen Bildungsserver und in 

 Kooperation mit weiteren Instituten 

 

• Grundlage DGfE-Systenmatik (analog zu Pedocs-Systematik) 

 

• Parallele Nutzung der Themenkatalogs durch Fachportal Pädagogik und 

 Bildungsserver  
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Pedocs: Strategie der Contentakquise 

• Zeitschriften- und Buchverlage mit hoher Publikationsstärke und erziehungswissenschaftlicher Relevanz 

(bibliometrische Untersuchungen) 
 

• Schwerpunkt: Wissenschaft und Praxis (auch wissenschaftlich fundierte praxisbezogene  Literatur) 

• BLK-Veröffentlichungen erreichen bis zum 23fachen der durchschnittl. Downloads 

• 7 der Top-Ten des 2. Halbjahres 2009 waren BLK Dokumente 

• Schwerpunkt: inhaltlicher Scope 

• allgemeine Erziehungswissenschaft, Pädagogik, Pädagogische Psychologie, Schul-, Sonder- und 

Heil-, Berufs- und Medienpädagogik, Bildungs- und Schulpolitik, Bildungsgeschichte, -theorie 

• Abgrenzung zur sozialwissenschaftlichen, soziologischen und psychologischen Forschung 

• Schwerpunkt: Neue Literatur  

• regelmäßiges Sichten der Verlagsvorschauen/Erstellen von Wunschlisten 

• Sensibilisierung der Wissenschaftler, neue Publikationen OA verfügbar zu machen 

• Verkürzung der Embargofrist  

• Im Fokus: Periodika (Reihen, Zeitschriften) 
 

• Schwerpunkt: Komplettierung von Periodika/inhaltliche Systematisierung der Contentakquise 

• Verfügbarmachung von Zeitschriften im zeitlichen Verlauf 

• Retrodigitalisierung von noch nicht digital verfügbarem Content 

• Schwerpunkt: vergriffene/nicht mehr verfügbare Titel 

 

 

 

 

 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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Verlagsbezogene Downloads der 

Veröffentlichungen 
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Pedocs: Strategie der Contentakquise 

• Zeitschriften- und Buchverlage mit hoher Publikationsstärke und erziehungswissenschaftlicher Relevanz 

(bibliometrische Untersuchungen) 
 

• Schwerpunkt: Wissenschaft und Praxis (auch wissenschaftlich fundierte praxisbezogene  Literatur) 

• BLK-Veröffentlichungen erreichen bis zum 23fachen der durchschnittl. Downloads 

• 7 der Top-Ten des 2. Halbjahres 2009 waren BLK Dokumente 

• Schwerpunkt: inhaltlicher Scope 

• allgemeine Erziehungswissenschaft, Pädagogik, Pädagogische Psychologie, Schul-, Sonder- und 

Heil-, Berufs- und Medienpädagogik, Bildungs- und Schulpolitik, Bildungsgeschichte, -theorie 

• Zusammenarbeit mit sozialwissenschaftlichen und psychologischen Fachrepositorien 
 

• Schwerpunkt: Neue Literatur mit Fokus: Periodika (Reihen, Zeitschriften)  
• Verkürzung der Embargofrist  

• regelmäßiges Sichten der Verlagsvorschauen/Erstellen von Wunschlisten 

• Sensibilisierung der Wissenschaftler, neue Publikationen OA verfügbar zu machen 

 

• Schwerpunkt: Komplettierung von Periodika/ 

• Verfügbarmachung von Zeitschriften im zeitlichen Verlauf 

• Digitalisierung von noch nicht digital verfügbarem Content 

• Schwerpunkt: vergriffene/nicht mehr verfügbare Titel 

 

 

 

 

 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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Verlagskooperationen: 16 Verlage (Ziel: 35) 

• Verlag Vandenhoeck & Ruprecht, Göttingen 

• Verlag Barbara Budrich, Opladen 

• Budrich UniPress, Opladen 

• Verlag Brandes & Apsel, Frankfurt 

• Waxmann Verlag,  Münster 

• Kassel University Press, Kassel 

• Projektverlag, Bochum 

• VS Verlag/Springer, Wiesbaden 

• Spektrum Akademischer Verlag, Heidelberg 

• Verlag Julius Klinkhardt, Bad Heilbrunn 

• Wochenschau Verlag, Schwalbach/Taunus 

• V&R Unipress, Göttingen 

• Friedrich Verlag GmbH, Seelze  

• W. Bertelsmann Verlag, Bielefeld 

• Centaurus Verlag, Freiburg 

• Carl Link/Wolters Kluwer, Kronach 

 

 

 

• Beltz Verlag,  Weinheim 

• Verlag Schneider Hohengehren, Baltmannsweiler 

• Verlag Ferdinand Schöningh, Paderborn 

• Verlag Hogrefe, Göttingen 

• Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart 

• Peter Lang Verlag, Frankfurt 

• Klett-Cotta Verlag, Stuttgart 

• wissenschaftl. Gesellschaften (z.B. SGBF) und 

Zeitschriftenherausgeber (z.B. GEW) 

• Juventa Verlag GmbH, Weinheim 

 

 

 

 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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Periodika: Zeitschriften 
IM BESTAND 

• Tertium Comparationis/Waxmann    

• Praxis Kinderpsychologie und Kinderpsychiatrie/V&R   

• Erziehungswissenschaft/Budrich    

• Wege zum Menschen/V&R     

• Diskurs Kindheits- und Jugendforschung/Budrich   

• Zeitschrift für Familienforschung (ZFF)/Budrich   

• Neue Sammlung/Friedrich Verlag 

 

IN VERHANDLUNG 

• Erziehungswissenschaftliche Revue (EWR)/klinkhardt   

• Päd-Forum/Schneider Hohengehren     

• Zeitschrift für Pädagogik (ZfP)/Beltz   

• Die deutsche Schule (DDS)/Waxmann     

• JERO/Waxmann 

• Schweizerische Zeitschrift für Bildungswissenschaften/SGBF 

• Vierteljahresschrift für wissenschaftliche Pädagogik/Schöningh 

• Zeitschrift für Geschichtsdidaktik/Wochenschau 

• kursiv. Journal für politische Bildung/Wochenschau 

• Zeitschrift für Didaktik der Naturwissenschaften/IPN Kiel    

   

  
Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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Periodika: Reihen  

IM BESTAND 

• klinkhardt forschung/Julius Klinkhardt       

• Reihe Studium und Forschung/kassel university press   

• European Studies in Education/Waxmann      

• Dortmunder Beiträge zur Pädagogik/projektverlag   

• Medien und Wissenschaft/Waxmann 

• Jahrbuch Ganztagsschule/Wochenschau 

• Pädagogische Psychologie und Entwicklungspsychologie/Waxmann 

 

IN VERHANDLUNG 

• Eckert. Schriftenreihe des GEI/V&R Unipress 

• Dortmunder Arbeiten zur Schulgeschichte und zur historischen Didaktik/ 

 Brockmeyer/projektverlag 

 

 

 

 

 

 

 Quelle: Projekt pedocs, DIPF 

Tänzer, Sandra / Lauterbach, 

Roland (Hg.) 

Sachunterricht begründet planen  

Bedingungen, Entscheidungen, 

Modelle 

2010. 280 Seiten, kartoniert, 

ISBN 978-3-7815-1730-1  

 

Insgesamt 12 Monographien 

von 2009 und 2010 

http://www.klinkhardt.de/verlagsprogramm/1730.html
http://www.klinkhardt.de/verlagsprogramm/1730.html
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Content von pedocs insgesamt 

• Selbsteinträge von Autoren (2,5%)  

• Erstveröffentlichung 

• post- und preprints 

• Verlagsfassungen 

• Rechteübertragung an pedocs von vor 1995 publizierten Forschungsergebnissen (32,5%) 

• post- und preprints 

• Verlagsfassungen  

• Veröffentlichungen aus den BLK-Programmen (10%) 

• Auftrag an das DIPF, die Ergebnisse aus den BLK Programmen zu archivieren (Demokratie 

lernen und leben; FörMig; StEG) 
 

• Content aus Verlagskooperationen (55%) 

• Verlagsfassung 

 

• Nachnutzung/Zweitveröffentlichung von Verlagsfassungen (70-88%) 

• Qualitätsgeprüfte, zitierfähige Fassung 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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pedocs: Ergebnisse der Contentakquise 

• ca. 85 % der Verlagslieferungen sind nach 1998 publizierte Volltexte 

• ca. 80% der vor 1998 publizierten Verlagstexte sind retrodigitalisierte Zeitschriftenartikel 

 

 

Schaubilder: Zusammensetzung der freigeschalteten Volltexte nach Dokumentenart 

Verlagslieferungen Stand April 2010

48%

22%

30%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

1Zeitschriften Sammelwerksbeiträge Monographien

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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pedocs: OA-Modelle mit Verlagen 

• selective access (auszugsweise Veröffentlichung/Einzelbeiträge) 

 hoher Teaser-Effekt/ neueste Literatur  

 

• delayed access (Zweitveröffentlichung nach Embargofrist) 

 

• open access direct (zeitgleiche Veröffentlichung von print und OA) 

 Experiment, ob Parallelveröffentlichung sich auf den Absatz auswirkt 

 

• vergriffene/nicht mehr aufgelegte Werke  
 

• Retrodigitalisierung älterer Literatur (die noch nicht elektronisch vorliegt) gegen OA 

 Verbesserung online-Infrastruktur/Möglichkeit der Content Komplettierung  

 
 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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Partnermarketing 

Dienstleistung für Verlage 

• Titelblatt: Verweis auf Erstveröffentlichung 

• Hinweis auf print-Ausgabe über Verknüpfung zum www.buchhandel.de  

• Verlegertreffen: Möglichkeit des Austausches 

• monatliche Downloadstatistik 

 

Dienstleistung der Verlage 

• Bewerbung der Kooperation mit pedocs (newsletter, auf homepage) 

• projektverlag: Verlinkung zu pedocs im Falle nicht mehr lieferbarer Bücher 

 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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Verlagsbezogene Downloads der Veröffentlichungen 
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• Titelblatt: Verweis auf Erstveröffentlichung 

• Hinweis auf print-Ausgabe über Verknüpfung zum www.buchhandel.de  

• Verlegertreffen: Möglichkeit des Austausches 

• monatliche Downloadstatistik 

 

Dienstleistung der Verlage 

• Bewerbung der Kooperation mit pedocs (newsletter, auf homepage) 

• projektverlag: Verlinkung zu pedocs im Falle nicht mehr lieferbarer Bücher 

 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 
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pedocs: Auswertung Nutzungsstatistiken 

• durchschnittliche Download-Zahl pro Dokument vergleichbar mit denen 

etablierter Dokumentenserver: 14 mal pro Monat  
 

• Monographien im Schnitt 18 mal pro Monat 

• Sammelwerksbeiträge 10 mal pro Monat 

• Zeitschriftenbeiträge 8 mal pro Monat 

• Spitzenreiter unter Verlagslieferungen bis zu 100 Downloads pro Monat 

• Veröffentlichungen aus den BLK -Programmen bis zu 281 Aufrufe 

• 7 der Top-Ten des 2. Halbjahres 2009 waren Projekt-Veröffentlichungen 

der BLK 

• praxisbezogene Literatur stark nachgefragt 

• hohes Interesse von Bildungspraktikern, Pädagogen und Lehrern 

 

 

Quelle: Projekt pedocs, DIPF 



Doris Bambey, DIPF,  01.06.2010 

Agenda 
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Projekt LZA Pädagogik im Rahmen von  DP4lib 

  kopal/DP4lib 

• Projekt der DNB seit 01.12.2009. Weiterentwicklung von kopal 

•  Use Cases mit Bibliotheken,  Bibliotheksverbünden, FI-Einrichtungen 

 

 Dokumentenbasis des DIPF: 

• Inhalte von pedocs: Volltexte PDF/A 

• Scripta Paedagogica Online (SPO): Images, Digitalisate historischer 

pädagogischer Zeitschriften und Handbücher (TIFF, GIF) 

• FIS Bildung Literaturdatenbank (XML-File ohne Datenbankfunktionalität) 

• Zweite Phase: Forschungsdaten (AV-Daten, Filme mit 

Unterrichtsbeobachtungen aus Forschungsprojekten 

 

 

Quelle: Projekt LZA 

Pädagogik, DIPF 
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LZA Pädagogik: Projektziele 

 • Aufbau eines Qualitätsmanagements für die zu archivierenden Objekte 

 

• Vereinbarung eines Kooperationsmodells zwischen DIPF und DNB 

 

• Vereinbarung und Etablierung eines Workflows zur kooperativen 

Langzeitarchivierung 

 

• Klärung rechtlicher Fragen (Kooperationsvertrag, Autoren- und Verlagsverträge) 

 

• Nachnutzbarkeit der während des Projekts entstandenen Instrumente für andere 

Einrichtungen 

 

Quelle: Projekt LZA 

Pädagogik, DIPF 
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Publikationspraxis – Daten 

• Erhebung von Publikationsdaten von neun erziehungswissenschaftlichen 

Forschungsinstituten und sechs universitären Fachbereichen 

• Betrachtete Publikationsjahre: 2004 – 2006 

• Insgesamt 4.694 Dokumente 

 

 

Quelle: Werner Dees, DIPF 
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Die Publikationspraxis der Erziehungswissenschaft 

Exemplarische Bibliographien

Buch; 14,8%Sonstiges; 5,1%

Sammelw erksbeitrag; 

46,7%

Zeitschriftenartikel; 

33,4%

FIS Bildung

Sammelw erksbeitrag; 

11,2%

Zeitschriftenartikel; 

46,9%

Buch; 41,9%

Quelle: Werner Dees, DIPF 
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Publikationspraxis - Sprachen 

0,8
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88,1
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%

Datenbasis: Exemplarische Bibliographien (n = 4.694) 

Quelle: Werner Dees, DIPF 
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Zusammenfassung 

• Sehr heterogene Publikationspraxis 

• Die 1.567 Zeitschriftenartikel der Stichprobe verteilen sich auf 505 verschiedene 

Zeitschriften 

• Eine Beschränkung von Evaluationen auf Zeitschriftenartikel würde zwei Drittel des 

Publikationsoutputs vernachlässigen 

• Ein noch kleinerer Teil des Outputs findet sich in ISI-indexierten Zeitschriften 

 

 

Quelle: Werner Dees, DIPF 
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Zeitschriften -Editorische Qualität 

• Erscheinungsform: Fast drei Viertel (71,4%) der in die Auswertung einbezogenen 

231 Zeitschriften erscheinen im Print, 50 (21,6%) sowohl elektronisch als auch 

gedruckt und nur 13 (5,6%) sind reine Onlinezeitschriften 

 

 

• Wissenschaftliche Orientierung: Fast die Hälfte der Zeitschriften (44,6%) geben an, 

sowohl wissenschaftlich als auch praktisch ausgerichtet zu sein, 29,4% sind 

vorwiegend praktisch orientiert und nur ein Viertel (25,1%) vorwiegend 

wissenschaftlich 

Quelle: Werner Dees, DIPF 
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Datenbank DEPOT 

• Aufbau einer Datenbank von Publikationsorten der Erziehungswissenschaft und Didaktik 

• Auswahl der Zeitschriften auf der Basis der exemplarischen Bibliographien, DGfE-

Befragung (2004) und FIS-Auswertungsliste 

• Informationsquellen: ZDB, Ulrichs, Herausgeberbefragung (Fachdidaktik) und Webseiten 

der Zeitschriften 

• Erhobene Informationen von Zeitschriften (und Schriftenreihen): 

• Grundlegende Beschreibung: Titel, ISSN, Gründungsjahr, Medientyp, Verlag, 

Themenbereich 

• Editorische Konzepte: Wissenschafts- oder Praxisorientierung 

• Editorische Prozesse: Review-Verfahren, Dauer des Review-Prozesses, 

Annahmequote, Zusammensetzung des Herausgebergremiums 

• Formale Standards: Verfügbarkeit von Metadaten, Affiliation der Autoren 

• Internationalität: Mehrsprachigkeit der Titel und Abstracts 

+ Artikeltypen, Zielgruppen, Indexierung in Datenbanken 

Quelle: Werner Dees, DIPF 



 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

DIPF, Frankfurt BBF, Berlin 

Vielen Dank! 

 


